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 Scheiblingkirchen, am 22. 09. 2020 
 

P R O T O K O L L 

der 
öffentlichen Tagesordnungspunkte 

der teilweise öffentlichen 

Gemeinderatssitzung 
vom Montag, 21. September 2020 um 19:00 Uhr 

im Mesnerhaus in 2832 Thernberg, Markt 2 
 

Tagesordnung:  
 

1) Verlesung und Genehmigung des letzten Protokolls 
2) FW-Gebäude SK – Neubau – weitere Vorgangsweise 
3) Bericht der Kassaprüfer 
4) Zusicherung von Fördermitteln aus den NÖ WWF - Annahmeerklärung 
5) Förderungsvertrag betreffend Investitionszuschuss - Annahmeerklärung 
6) Sanierung der Bahnhofs-Bushaltestelle – Förderansuchen 
7) AWV Neunkirchen – Neue Preise ab 2021 
8) Projekt Bundesstraße 54 – Neugestaltung der Ortsdurchfahrt in SK 
9) Verkehrsspiegel in Innerschildgraben 

10) Berichte und Punkte des Bürgermeisters  
11) Anfragen und Berichte der Gemeinderäte 
12) Termin für die nächste GR-Sitzung 

 
 
 
Vorsitz: Bgm.  Mag. Johann Lindner     Schriftführer: Bgm. Mag. Johann Lindner 
 

Anwesend: 
 

Gemeindevorstand: VizeBgm. Waltraud Ungersböck , 
 Lukas Heilingsetzer, Günter Igel, Ing. Bernhard Lechner, Josef Lechner 
 
Gemeinderäte: Elfriede Aichinger, Johannes Aichinger, Karl Danhel, Stefan Edelhofer, Jürgen 

Handler, Eva Kernpüller, Herbert Krenn, Bernhard Lechner, Clara Pfeiffer, 
Renate Stadler 

 
Entschuldigt: Gottfried Lehner, Mag. Peter Mayrhofer, Ing. Siegfried Walli 

 
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Gegen 
die Tagesordnung besteht kein Einwand. 
 
 
 

MARKTGEMEINDE SCHEIBLINGKIRCHEN-THERNBERG 
     Pol. Bez. Neunkirchen NÖ               2831 Scheiblingkirchen, Hauptplatz 14 
     Tel. 02629 / 2239     Fax 02629 / 2239-55     E-Mail: marktgemeinde@scheiblingkirchen.at 
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Zu TOP 1) Verlesung und Genehmigung des letzten Protokolls 

 
 Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 24. Juni 2020, wurde jedem 
 Gemeinderatsmitglied mit der Einladung zur Sitzung in Kopie übermittelt. Da kein 
 Einwand besteht, wird das Protokoll einstimmig genehmigt und unterfertigt. 
 

Zu TOP 2)  FW-Gebäude SK – Neubau – weitere Vorgangsweise 
  
 Herr Ing. Höfer hat im August 2020 die Einreichpläne für das geplante FF-Haus am 

Gemeindeamt hinterlegt. Er ist dabei, die Ausschreibung für die einzelnen Gewerke 
vorzubereiten und einzuholen. 

  
 Dafür sind folgende Schritte im September erforderlich:  

- Die Einverständniserklärungen der Grundeigentümer, dass auf der Parzelle  

 ein FF Gebäude errichtet werden darf, und  

 dass die Maßnahmen für die Hochwasserfreistellung (Anschüttung und 
Wasserabflussmulde) durchgeführt werden dürfen. 

- Die Stellungnahme des Bausachverständigen zum vorliegenden Einreichplan. 
- Die wasserrechtliche Bewilligung Maßnahmen für die Hochwasserfreistellung.   

 
Bezüglich Grundstücksübernahme der Parzelle durch die Gemeinde sind infolge 
einer tatsächlichen Umsetzung des Baues   GR-Beschlüsse der Gemeinden der 
Friedhofsverwaltungsgemeinschaft erforderlich. Scheiblingkirchen – Warth – 
Grimmenstein. 

  
 Am Einreichplan genügen vorerst die Unterschriften der Bürgermeister(in). 
 Ebenfalls sind die Unterschriften für die wasserrechtliche Einreichung bei der BH 

erforderlich und nachzureichen 
 

 Antrag des Gemeindevorstandes:  
 Der Gemeinderat möge der oben vorgeschlagenen Vorgansweise zustimmen. 

  
 Beschluss:  
   Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 
Zu TOP 3) Bericht der Kassaprüfer 

 

 Der Obmann des Prüfungsausschusses, Jürgen Handler, berichtet über die 
Kassaprüfung vom 01. September 2020. Geprüft wurden: 

 

 Gebarung,  

 Müllbeseitigungsgebühren,  
Der jährliche Mitgliedsbeitrag liegt pro Einwohner (Haupt- und 
Nebenwohnsitze) derzeit bei 3,27 € netto plus 10 % Mwst.  
Zur Berechnung werden auch die Bewohner mit Nebenwohnsitz einbezogen. 
Stand 14. 09. 2020 = HWS: 1.940 NWS: 334 
Die Frachtkosten für die Papiertonne werden den Verbandsgemeinden seit 
2020 nicht mehr zurückerstattet. Das ist pro Quartal ein Betrag von rund 
1.800,-- Euro.  
Grund hierfür sind die sehr niedrigen Einkaufspreise für Papier in diesem Jahr.  
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  Geplante Maßnahmen des AWV für 2021: 
 - Keine Rückerstattung der Transportkosten für die Papiertonne 
 

 - Anhebung der Entsorgungskosten pro Tonne für die Gemeinden: 
   Trockenmülltonne   von € 130,-- auf € 160,-- 
   Restmüll    von € 130,-- auf € 160,-- 
   Biomüll    von €   95,-- auf € 105,-- 
   Sperrmüll    von € 140,-- auf € 180,-- 
   Holz therm. und stoffl.  von €   30,-- auf €   60,-- 
 
   Anhebung Mitgliedsbeitrag pro EW von € 3,27,-- auf € 4,- 

 
  Die dargestellten Maßnahmen sind eine Diskussionsgrundlage 
 

 Einnahmen der Gemeinden 2018 -2020  

 
 Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 

Zu TOP 4) Zusicherung von Fördermitteln aus den NÖ WWF - Annahme
  

 Betrifft: WA4-WWF-50324101/002-2020 – 17. Juli 2020 
 
 Gemäß $2 (1) lit. a des NÖ WWFG, LGBl. 1300 idgF, werden dem 
 Förderungswerber  für das Vorhaben Abwasserentsorgungsanlage 
 Scheiblingkirchen-Thernberg, digitaler Leitungskataster, BA 101 Förderungsmittel 
 aus dem NÖ WWF zugesichert.  
 
 Bis zur Endabrechnung wird zu vorläufig förderbaren Kosten zum 
 Leitungsinformationssytem in Höhe von  € 30.000,-- eine vorläufige 
 Pauschalförderung im Ausmaß von € 2.325,00 ausbezahlt. 
 Die Auszahlung der Pauschalbeträge für das LIS in Form eines nicht rückzahlbaren 
 Beitrages erfolgt auf Grundlage der tatsächlichen Leitungslängen nach 
 Funktionsfähigkeit. 
 
 Antrag des Gemeindevorstandes:  

  Der Gemeinderat möge die vorbehaltlose Annahme der Zusicherung des NÖ 
  WWF vom 2. Juli 2020, WWF-50324101/002 für den Bau der Abwasser- 
  entsorgungsanlage Scheiblingkirchen-Thernberg, digitaler Leitungskataster, 
  BA 102 beschließen. 
 
 Beschluss:  

   Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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Zu TOP 5) Förderungsvertrag betreffend Investitionszuschuss -  
  Annahmeerklärung 

  
 Betrifft: Förderungsantrag B805148 , BA 101 LIS Innerschildgraben und  
     Thernberg Förderungsvertag – 13. Juli 2020 

 
Gegenstand des Förderungsvertrages ist die Förderung der Maßnahme: 
 
Bezeichnung    Abwasserentsorgungsanlage BA 101 LIS   
      Innerschildgraben und Thernberg 
Funktionsfähigkeitsfrist:   31.12.2019 
 
die auf Vorschlag der Kommission für die Angelegenheiten der Wasserwirtschaft 
von der Bundesministerin für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus mit 
Entscheidung vom 13. 07. 2020 gewährt wurde. 
 
Ausmaß und Auszahlung der Förderung: 
 
Vorläufig förderbare Investitionskosten  30.000,-- Euro 
Vorläufige Pauschale für das LIS     9.300,-- Euro 
 
Die Gesamtförderung im vorläufigen Nominale von 9.300,-- Euro wird in Form von 
Investitionszuschüssen ausbezahlt. 
  
Der Förderungsnehmer  Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg GKZ 
31832, erklärt die vorbehaltlose Annahme des Förderungsvertrages vom 13. Juli 
2020, Antragsnummer B805148, betreffend die Gewährung eines 
Investitionszuschusses für die Abwasserentsorgungsanlage BA 101 LIS 
Innerschildgraben und Thernberg. 
 

  Antrag des Gemeindevorstandes:  

  Der Gemeinderat möge die vorbehaltlose Annahme des oben bezeichneten 
  Förderungsvertrages beschließen. 
 
 Beschluss:  

   Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

Zu TOP 6) Sanierung der Bahnhofs-Bushaltestelle – Förderansuchen 
  
 Seit 06. Juli 2020 gilt der neue VOR-Fahrplan auch in unserer Gemeinde. Die 

Bushaltestelle beim Bahnhof in Scheiblingkirchen wird dabei auch von der neuen 
Buslinie der Firma Oberger, 2833 Bromberg angefahren. Die Busbucht, und die zu 
niedrige Ausstiegsrampe waren deshalb zu sanieren um die gesetzlichen 
Voraussetzungen zu erfüllen. Das Angebot vom 01. 07. 2020 der Firma Swietelsky 
belief sich auf 8.085,66 Euro. Die Arbeiten mussten wegen der Zufahrt zum Bahnhof 

 in den Ferienmonaten durchgeführt werden. Die Asphaltierung erfolgte in der KW 35. 
      
 Antrag des Gemeindevorstandes:  

  Der Gemeinderat möge dem Ansuchen und der Umsetzung in Nachhinein 
  zustimmen. 
 
 Beschluss:  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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Zu TOP 7)  AWV Neunkirchen – Neue Preise ab 2021 
 

Der Vorstand des AWV in  seiner Sitzung vom 24. Juni über die finanzielle Lage der 
Grünen Tonne und des AWV beraten. Dass eine Erhöhung der Entsorgungskosten 
aufgrund der hohen Verbrennungskosten und der niedrigen Wertstoffpreise für 2021 
nicht vermeidbar sein wird, wurde schon in der Verbandsversammlung  besprochen 
und der Vorstand des AWV hat nun einen konkreten Vorschlag erarbeitet, der es uns 
erlaubt, für 2021ein ausgeglichenes Ergebnis in Grüner Tonne und AWV unter 
Berücksichtigung der bevorstehenden Investitionen zu erziehen. 

 
 Geplante Maßnahmen des AWV für 2021: 

 - Keine Rückerstattung der Transportkosten für die Papiertonne 
 

 - Anhebung der Entsorgungskosten pro Tonne für die Gemeinden: 
   Trockenmülltonne   von € 130,-- auf € 160,-- 
   Restmüll    von € 130,-- auf € 160,-- 
   Biomüll    von €   95,-- auf € 105,-- 
   Sperrmüll    von € 140,-- auf € 180,-- 
   Holz therm. und stoffl.  von €   30,-- auf €   60,-- 
 
   Anhebung Mitgliedsbeitrag pro EW von € 3,27,-- auf € 4,- 

 
 Die dargestellten Maßnahmen sind eine Diskussionsgrundlage für die kommende 

Sitzung des AWV Neunkirchen. Sie werden hiermit dem Gemeinderat zur Kenntnis 
gebracht. 

 
   

 
Zu TOP 8) Projekt Bundesstraße 54 – Neugestaltung der Ortsdurchfahrt 

 in SK 
 
 Am 31. August 2020 fand im Schulsaal der NÖ Mittelschule die Präsentation eines 

Konzepts bezüglich Neugestaltung der Ortsdurchfahrten Scheiblingkirchen und Warth 
statt. Dabei waren die GR der beiden Marktgemeinden eingeladen. Vorgetragen 
wurde das Projekt „B54 neu“ von Herr DI Klaus Längauer NÖ Straßenbauabteilung 4. 

 
 Der gesamte Bereich ist rund 2,1 km lang. Rund 600 m entfallen auf SK. Die 

Fahrbahn soll auf 6,50 m verschmälert, und ein Parkstreifen mit eine Breite von 2 m 
errichtet werden. Die jetzt angedeuteten Radfahrstreifen würden demnach 
wegkommen. Bei der nördlichen Ortseinfahrt ist eine mittige Verkehrsinsel mit 
Querungshilfe geplant, ebenso im Kreuzungsbereich mit der Landesstraße im Bereich 
SPAR-Markt. Für die Änderung der Schleppkurve in diesem Bereich sind 
Grundabtretungen erforderlich. Flächenbedarf beim Parkplatz ca. 115 m², bei der 
Tankstelle ca. 50 m² 

 
 Gesamtkosten für die Gemeinden: SK rund 80.000,-- Warth rund 190.000,-- Euro 
  
 Die vom Vorstand vorgeschlagene Variante ist Folgende:  
 Die Umsetzung des Parkstreifens ist für Scheiblingkirchen nicht von großer 

Wichtigkeit, da in dem betreffenden Bereich kaum Parkfläche für Einfamilienhäuser  
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 erforderlich ist. Daher wird die Errichtung eines Mehrzweckstreifens in beiden 
Fahrtrichtungen, als zweckmäßig angesehen.  

 Die geplanten Fahrbahnteiler bei der nördlichen Ortseinfahrt und beim jetzigen 
Zebrastreifen bei der Bus-Haltestelle werden befürwortet. Ebenso eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung von 50 km/h. 

   
 Antrag des Gemeindevorstandes:  

 Der Gemeinderat möge die vorgeschlagene Variante beschließen. 
  
 Beschluss:  
  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

    

Zu TOP 9) Verkehrsspiegel in Innerschildgraben 

 
 Um die Verkehrssicherheit bei der Einmündung der Ofenbachstraße in die 

Landesstraße 144 in Innerschildgraben zu erhöhen, wird vorgeschlagen einen 
Verkehrsspiegel im Bereich des Gasthauses Wöhrer anzubringen. Das 
Einverständnis hierfür wurde bereits eingeholt. 

  
 Antrag des Gemeindevorstandes:  

Der Gemeinderat möge der Aufstellung eines  Verkehrsspiegels an der bezeichneten 
Stelle zustimmen. 

  
 Beschluss:  
   Der Antrag wird einstimmig angenommen 

 

 
ZU TOP 10) Berichte und Punkte des Bürgermeisters 
 

  Asphaltierungen: 
Sind zu einem großen Teil abgeschlossen 
Wehrgasse, Altenheimstraße, Bahngasse, Schulgasse, Schlag Nebenanlagen 
Bei der Trafik in SK ist noch ein Teil offen – hier beteiligt sich Hr. Fritz, den 
Bgm. Hans Lindner und GfGr Günter Igel kontaktiert haben. Es handelt sich 
um einen Gesamtbetrag von rund 2.700,-- Euro lt. Hr. Schifkovits (Swietelsky). 
 

 Kanalsanierung: 
- Die Grabungsarbeiten im Zentrum SK sind abgeschlossen. 

Die Asphaltierung des Fahrstreifens im Hauptplatzbereich, wo die Künette 
verläuft, wird von 27. – 30. Oktober (Herbstferien) durchgeführt. 

- Derzeit werden Straßenzüge in Gleißenfeld (Klammgasse, Bereiche neben 
der B 54) saniert. 
 

 Arzthaus – Verbindung und räumliche Erweiterung:  
- Die Arbeiten sind plangemäß im Laufen – Ende Oktober sollen die 

Räumlichkeiten bezugsfertig sein. 
- Offen:  Mietvertrag (Notar kontaktieren) 

       Abgeltung der geleisteten Arbeiten von Hrn. Jeremy 
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 FF-Gleißenfeld: 
Die Asphaltierung des Vorplatzes wurde aufgrund der unsichereren Lage 
bezüglich Corona verschoben.  
Der KV der Firma Swietelsky beläuft sich auf € 19.389,46 inkl. MwSt. 
Günter Igel hat von Hr. Schifkovits die Zusage erhalten, dass die 
Rechnungslegung erst im Jahr 2021 erfolgen wird. Somit soll die Asphaltierung 
noch heuer erfolgen. 
 
Antrag des Gemeindevorstandes: 
  Der GR möge zustimmen, die Asphaltierung noch in diesem Jahr  
  durchzuführen.  
 
Beschluss:  
  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

 USV- Sportanlage – Parkplatz befestigen 
            Die Kosten belaufen sich lt. KV der Firma Sperhansl auf 11.952,-- Euro 

Es wird ein hochwertiges Recyclingmaterial aus dem Abbruch einer Autobahn 
aufgetragen. Die Fläche beträgt rund 1.500 m². Somit beträgt der Preis für 
einen Quadratmeter rund 8,-- Euro. 
Der Gemeinderat befindet, dass dies eine sehr kostengünstige Variante 
darstellt. Mit der Umsetzung kann Ende September begonnen werden.  
 
Antrag des Gemeindevorstandes: 
  Der GR möge zustimmen, die Umsetzung der Parkplatzbefestigung zu 
  beauftragen. 
 
Beschluss:  
  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

 Teilbebauungsplan: 
   Der Plan liegt 6 Wochen, das ist der Zeitraum vom 10. 09. bis 22. 10. 2020, 

  während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsichtnahme auf. 
 
   Der Teilbebauungsplan bezieht sich auf den Bereich östlich der Bundesstraße 

  B 54 vom Gemeinde-Bauhof bis zur Firma Kager. Die betroffenen   
  Grundstücke haben die Widmungsart Bauland-Betriebsgebiet. Ein  
  genehmigter Teilbebauungsplan im BB ermöglicht eine für  Betriebe  
  angepasste und reglementierte Bauweise. 

   Der Teilbebauungsplan ist nach der Auflage vom GR zu beschließen und 
  anschließend für 2 Wochen kundzumachen. 

 

Zu TOP 11) Anfragen und Berichte der Gemeinderäte 
 

 VizeBgm Waltraud Ungersböck 
  

 Schulzentrum Scheiblingkirchen:  
- neue Geräterückwand im Turnsaal  

- Vier Wärmezähler wurden von Fa. Planer eingebaut.  Dadurch ist  der 

 Wärmeverbrauch für folgende Bereiche getrennt messbar: 

1. VS-Bereich, 2. NÖMS-Bereich, 3. Hallenbad/Sauna/Turnsaal, 4. Schulsaal
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- Im Schuljahr 20/21 sind in der NÖMS wieder 8 Klassenräume notwendig – 

 das Raumkonzept wurde überarbeitet  

- Als Folge des neuen Raumkonzeptes in der NÖMS, waren auch Umbau-

 arbeiten im Bereich vom Schulsaal wegen Lärmschutzmaßnahmen notwendig. 

 Dadurch ist jetzt eine gleichzeitige Nutzung vom Saal und dem dahinter 

 liegenden Musikzimmer möglich. 

- Hallenbadöffnung war am 09. 09. 2020 

 

  Kindergarten Scheiblingkirchen 

- Neuer Terrassenboden wurde von Fa. Walli verlegt (Stiegen noch ausständig) 

   

  Kindergarten Thernberg 

- Neue Fallschutzmatten unter Schaukel und Klettergerüst verlegt 

- Mülllagerplatz wurde verlegt und befestigt 

- Alle Kellerfenster und eine Kellertür erneuert 

- Ein Kellerraum wurde ausgemalt 

 

  Volksschule Thernberg 

- Keller und Dachboden anfangs der Ferien mit Hilfe von Astrid Pfeiffer und den 

 Bauhofmitarbeitern entrümpelt und gesäubert 

- Antiquitäten der Schule wurden ordnungsgemäß im Dachboden verstaut 

- Dachbodenaufgang wurde von Fa. Treitler mit Licht versehen 

 

  Gemeindehaus:  

- Anschaffungen - neues Netzwerk und Renovierung Küche geplant 

 

 Kommunikation: 

 

- WhatsApp Gruppe der Gemeinderäte bitte vermehrt für Informationsaustausch 

 nutzen 

 

 GfGr Ing. Bernhard Lechner 
 

- Kehrschaufel für Bauhof  - Angebote wurden eingeholt 

- Bushaltestelle Thernberg - Schutzdach aufstellen 

- Klammgasse Gleißenfeld - Bushaltestelle Wartehäuschen erneuern 

 GfGr Josef Lechner 
 

- Flurbereinigung im Gange – Erzherzog Johann Forststraße 

- Innerschildgraben: Beim Wartehäuschen wurden die teilweise dürren und 

 störenden Bäume weggeschnitten. Eine Nordmannstanne von Fa. Loidl wird 

 als „neuer Christbaum“ gepflanzt. 

- Güterwegprogramm 2021: Besprechung war am 02. September (BGM, GfGr 

 Josef Lechner und Hr. Johann Ofenböck von der Agrarbezirksbehörde)  

  Es sind 28.000 Euro vorgesehen. 
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- Beitragsgemeinschaft Überländ gründen (Bereich Stanghof – Arzberg – Hart) 

- Ein Termin mit Hr. DI Hackl und den Grundeigentümern  wegen Besprechung 

 „Umwidmung Bauland-Betriebsgebiet“ ist noch zu fixieren. (Ende Oktober) 

 

 GfGr Günter Igel 
 

- Nach der Neuasphaltierung von Bahngasse und Wehrgasse   

 Regenwasserkanäle durchspülen (Firma Kremsl) und vor Übergabe nochmal 

 abklären. 

 

 GR Karl Danhel 
 
  Dank an Gemeindearbeiter – Verstopfung Friedhofs WC wurde schnell gelöst. 

   
 GR Eva Kernpüller 

  
- Schreibtisch und Rollcontainer Erzherzog Johann Ausstellung wurde  

 angeschafft.  
 

 GR Jürgen Handler 
 

- Fenster im Gemeindehaus Thernberg wären zu erneuern.  Spenglerarbeiten 
 am Dach erforderlich. Ein Sanierungskonzept des Gebäudes wäre zu  -
 erstellen. 

 

 GR Stefan Edelhofer 
 

- WC im FF-Haus Thernberg – Anschluss an den Abwasserkanal ist noch 
 umzusetzen. 

- Es wurde die Entsorgung von Hausmüll im Bereich der Bushaltestelle in 
 Innerschildgraben beobachtet. Die Person ist bekannt! 

 Anbringen eines Hinweises ist angedacht 
 

 GR Renate Stadler 
 

- Friedhof Scheiblingkirchen: Richtung Berg entlang der Mauer sollte ein 
 Geländer installiert werden. 

- Gleißenfeld: Die Gehsteige sind noch immer nicht asphaltiert – Situation bei 
 A1 beanstanden um eine zeitnahe Erledigung herbeizuführen. 

 

 GfGr Lukas Heilingsetzer 
 

- Schulgasse in Scheiblingkirchen verkehrsfrei machen  
 Das Projekt „Schulgehbus“ wurde aufgrund der Corona-Situation 
 verschoben.  
- Der Fahrradständer vor Volksschule Thernberg verschwunden 
  GfGr Bernhard Lechner hätte Ersatz 
 
- Konzept „Offenes Bücherregal“ 



   

  Seite 10/10 

 

 Folgende Aufstellungsplätze wären dafür gut geeignet:  
 Scheiblingkirchen: Bushaltestelle am Hauptplatz 
 Thernberg:  Bushaltestelle bei der Volksschule 
 
 Die Betreuung übernimmt GR Clara Pfeiffer. 
 

 Laut Angebot vom 21. 09. 2020 der Firma Walli, Innerschildgraben, betragen 
 die Kosten für beide Schränke 2.128,- Euro.  
 
 Der GR einigt sich, die Schränke um einen Preis von 1.999,-- Euro bei der 
 Firma Walli zu bestellen. 
 
 Die Abstimmung ergibt Einstimmigkeit. 
 

Zu TOP 12) Termin für die nächste GR-Sitzung 
 
  Die nächste GR-Sitzung findet an folgendem Termin statt:  
 

  Montag, 09. November 2020, 18:00 Uhr, Mesnerhaus, 2832 Thernberg, Markt 2

   
  
Ende der Sitzung: 22:00 Uhr  

g. g. g. 


